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Ausgabe Nr. 07/2014 (September) 

© Herbstzeit in Willenberg/Fenninger Chr. 

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe der Gemein-
de-Info: 
Donnerstag, 11. September 
Gemeindeamt Lamprechtshausen 
Tel.: 06274/6202 
E-Mail: gemeinde@lamprechtshausen.at 

UmfahrungUmfahrungUmfahrungUmfahrung    

LamprechtshausenLamprechtshausenLamprechtshausenLamprechtshausen    
Fairkehr (Fair-care) für die Zukunft? 
 

Podiumsdiskussion mit:Podiumsdiskussion mit:Podiumsdiskussion mit:Podiumsdiskussion mit:    
� Landesrat Hans MayrLandesrat Hans MayrLandesrat Hans MayrLandesrat Hans Mayr    

Salzburger Landesregierung 

� Gerhard WahaGerhard WahaGerhard WahaGerhard Waha    
Anrainer Lamprechtshausen 

� Mag. Peter HaibachMag. Peter HaibachMag. Peter HaibachMag. Peter Haibach    
Salzburger Verkehrsplattform 

� Fritz KreilFritz KreilFritz KreilFritz Kreil    
Bürgermeister Straßwalchen 

� Ing. Johann GrießnerIng. Johann GrießnerIng. Johann GrießnerIng. Johann Grießner    
Bürgermeister Lamprechtshausen 

 

Mittwoch, 10. September 2014, 19.00 UhrMittwoch, 10. September 2014, 19.00 UhrMittwoch, 10. September 2014, 19.00 UhrMittwoch, 10. September 2014, 19.00 Uhr    
Lamprechtshausen, Musikhauptschule, Turnhalle 
Dir. Lindner-Weg 3 
 

Moderator: Mag. Stefan VeiglMag. Stefan VeiglMag. Stefan VeiglMag. Stefan Veigl, SN-Redaktion Lokales 

Die eingeladenen Podiumsteilnehmer aus der Landes– und Kommunalpolitik, ausge-

wählte Fachexperten sowie Vertreter der Gemeinde werden Antworten zu einem bri-

santen Thema geben: Wie ist der gegenwärtige Stand zur Umfahrungslösung für 

Lamprechtshausen? Welches sind die nächsten Schritte, und welche Aussicht auf 

Erfolg haben diese? Weitere Fragen (auch aus dem Publikum) werden an diesem 

Abend ebenfalls zur Sprache kommen. 
 

Bgm. Ing. Johann Grießner   Univ.Prof.i.R. Dr. Helmut Altenberger 

Vorsitzender    Bildungswerkleiter 
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Ing. Johann Grießner 

Bis zur nächsten Gemeinde-Info 

verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 

Ihr (Euer) Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

Geschätzte Gemeindebürgerin-

nen und Gemeindebürger, liebe 

Jugend! 

Herbstzeit inHerbstzeit inHerbstzeit inHerbstzeit in    

WillenbergWillenbergWillenbergWillenberg----BraunsbergBraunsbergBraunsbergBraunsberg    

 

 

 

 

 

Wenn wir auch offiziell diesen Be-

griff „Bauernherbst“ nicht verwen-

den dürften – leider sind wir kei-

ne „Bauernherbstgemeinde“ – ist 

es mir ein Bedürfnis für diese her-

vorragend gestaltenen Szenen 

aus dem täglichen Leben eines 

Dorfes, einer Gemeinschaft zu 

gratulieren! Die Dorfgemeinschaft 

dieser Ortsteile zeigt, was es heißt 

zusammen zu helfen, Gemein-

schaft zu pflegen und anderen 

v o r z u l e b e n  w i e  m a n 

„Bauernherbst“ macht, ohne sich 

in den Medien groß rühmen zu 

wollen! Herzlichen Dank und herz-

liche Gratulation dazu – vielleicht 

finden sich doch noch so manch 

andere Ortsteile unserer Gemein-

de durch diese Vorbildwirkung 

zusammen, um für 2015 Ähnli-

ches zu erreichen?! Vielleicht? 

Vielleicht werden wir dadurch 

auch eine „Bauernherbst-

gemeinde“? So viele wünschen 

sich das! Die Dorfgemeinschaft 

Willenberg - Braunsberg ist Vor-

bild dafür! Bilder hierzu finden Sie 

Wir ersuchen die Lamprechtshaus-

ner Bevölkerung um Verständnis, 

dass am Freitag, dem 17. Oktober am Freitag, dem 17. Oktober am Freitag, dem 17. Oktober am Freitag, dem 17. Oktober 

2014 alle Gemeindeeinrichtungen 2014 alle Gemeindeeinrichtungen 2014 alle Gemeindeeinrichtungen 2014 alle Gemeindeeinrichtungen 

(Gemeindeamt, Kindergarten, Schu-(Gemeindeamt, Kindergarten, Schu-(Gemeindeamt, Kindergarten, Schu-(Gemeindeamt, Kindergarten, Schu-

lische Nachmittagsbetreuung in der lische Nachmittagsbetreuung in der lische Nachmittagsbetreuung in der lische Nachmittagsbetreuung in der 

VS, Bauhof, ASZ und die Bibliothek)VS, Bauhof, ASZ und die Bibliothek)VS, Bauhof, ASZ und die Bibliothek)VS, Bauhof, ASZ und die Bibliothek)

aufgrund des Gemeindeausfluges 

geschlossengeschlossengeschlossengeschlossen haben! 

Der Bürgermeister 

informiert 

Bürgermeister 

Ing. Johann Grießner 

auf den Seiten 4,5, 6 und 7. 
 

Volksschule ArnsdorfVolksschule ArnsdorfVolksschule ArnsdorfVolksschule Arnsdorf    

Herr VOL Gottfried BosinHerr VOL Gottfried BosinHerr VOL Gottfried BosinHerr VOL Gottfried Bosin    

neuer Direktorneuer Direktorneuer Direktorneuer Direktor    

Im Beisein unserer verdienten, in-

zwischen seit 01. August 2014 pen-

sionierten, Frau Direktor OSR Elfrie-

de Höfer und Herrn Obmann des 

Schul- und Kindergartenausschus-

ses Arno Weiß konnten wir die 

„Schlüsselgewalt“ an den neuen 

Direktor, Herrn VOL Gottfried Bosin 

übergeben. Herr Direktor Bosin 

bringt sehr viel Erfahrung aus seiner 

langjährigen Tätigkeit als Volks-

schullehrer in Bergheim und Großarl 

mit und freut sich gemeinsam mit 

uns allen auf diese interessante und 

neue Tätigkeit! Er wurde kürzlich 

auch noch den Verantwortlichen im 

Museum, Frau Dr. Hiltrud Oman, 

Herrn Max Gurtner, Herrn Hermann 

Niedermüller (Arnsdorfer Advent), 

F r a u  P a t r i c i a  O u t l a n d 

(Tourismusverband), dem Vizebür-

germeister Gottfried Schlager, dem 

Ausschussobmann für Schule und 

Kindergarten Arno Weiß und der 

Obfrau des Elternvereines VS Arns-

dorf Monika Jansel vom Bürgermeis-

ter offiziell vorgestellt! Alles Gute 

Herr Direktor! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbau Volksschule Ausbau Volksschule Ausbau Volksschule Ausbau Volksschule 

LamprechtshausenLamprechtshausenLamprechtshausenLamprechtshausen    

DachgeschossDachgeschossDachgeschossDachgeschoss    

Trotz der hohen Niederschläge im 

heurigen Sommer konnten Nässe-

schäden im Bestandsobjekt ausge-

nommen Zubau Stiegenhaus, durch 

entsprechende Schutzmaßnahmen 

vermieden werden. Die Firmen hal-

ten im Wesentlichen den vorgegebe-

nen Zeitplan ein, der Schulbetrieb 

kann zeitgerecht aufgenommen wer-

den. Der Zugang für die Kinder ist 

sehr gut abgesichert, sie werden 

noch entsprechend angewiesen. 

Die Rohbauaufstockung ist mit 8.9., 

die Zimmereiarbeiten mit 5.9. abge-

schlossen. Bis dahin sind auch die 

Fenster im Neubau Dachgeschoss 

montiert, die Holzfassade Süd und 

Ost ist bis Ende September fertigge-

stellt. Der Innenausbau hat mit Au-

gust begonnen, der Innenputz und 

der Estrich werden im Oktober/

November ausgeführt. Der Auftrags-

stand liegt bei 85%! Die Ausschrei-

bung für die Winterarbeiten Malerei, 

Trockenausbau, Verfliesung, Schlos-

serei und für die Holzböden erfolgt 

demnächst. Wir freuen uns alle auf 

eine schöne und großzügig erweiter-

te Volksschule Lamprechtshausen.  

Wir wünschen allen Pädagoginnen Wir wünschen allen Pädagoginnen Wir wünschen allen Pädagoginnen Wir wünschen allen Pädagoginnen 

und Pädagogen, ob im Kindergarten und Pädagogen, ob im Kindergarten und Pädagogen, ob im Kindergarten und Pädagogen, ob im Kindergarten 

oder in den Schulen viel Kraft und oder in den Schulen viel Kraft und oder in den Schulen viel Kraft und oder in den Schulen viel Kraft und 

Begeisterung Begeisterung Begeisterung Begeisterung ----    natürlich auch den natürlich auch den natürlich auch den natürlich auch den 

Kindern einen guten Lernerfolg und Kindern einen guten Lernerfolg und Kindern einen guten Lernerfolg und Kindern einen guten Lernerfolg und 

Freude beim Lernen!Freude beim Lernen!Freude beim Lernen!Freude beim Lernen!    



 

GratulationenGratulationenGratulationenGratulationen 

Wir gratulieren zum akademischen 

Titel der Magistra rer.nat. Frau Daniela 

Vitzthum (Stadlerkoppelstraße 19) - 

Lehramtsstudium für Chemie und 

Deutsch an der Leopold-Franzens-

Universität in Innsbruck - für die weite-

re berufliche als auch private Zukunft 

alles Gute! 

Im Bild: Mag.rer.nat. Daniela Vitzthum 

und Univ.-Prof. Dr. Hubert Huppertz 
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85. Geburtstag von Frau Ida Riefler, 

Franz Xaver Gruber-Straße 20, 

Klingerbäurin sen. 

Wir gratulieren zur Verleihung des Dip-

loms zum Fachwirt für Medieninforma-

tik und Mediendesign Herrn Arthur 

Hoffmann (Hauptstraße 6/2) -  für die 

weitere berufliche als auch private 

Zukunft alles Gute! 

Gratulation an Katharina JungerGratulation an Katharina JungerGratulation an Katharina JungerGratulation an Katharina Junger    

Alle zwei Jahre wird der Bundesent-

scheid Sensenmähen ausgetragen. Die 

Flächen der HLFS Ursprung in Elixhau-

sen wurden heuer als Wettkampfort 

auserkoren. Über 1.000 begeisterte 

Besucher sorgten für eine spektakuläre 

Atmosphäre auf den Bewerbsflächen. 

Am frühen Nachmittag zogen die insge-

samt 70 TeilnehmerInnen mit ihren 

Wettkampf-Geräten (Sensen mit einer 

Blattlänge von 110 – 145 cm (!)) zu 

den Klängen der Salzburger Landju-

gend Musikkapelle auf die Felder der 

HLFS.  Die Stimmung wäre für diverse 

Fußballstadien wünschenswert. Bei 

den Damen fanden sich gleich drei 

potentielle Medaillenkandidatinnen. 

Bundesmeisterin Karin Junger, die ehe-

malige Vize-Europameisterin und ehe-

malige Bundesmeisterin Maria Sams 

und Mäherprinzessin El isabeth 

Schilcher waren die (Geheim-)

Favoritinnen zur Erfüllung der Mission 

„Titelverteidigung“. 5x7m große Flä-

chen galt es zu bewältigen. Temperatu-

ren um 30° Grad und extrem dichter 

Bewuchs forderten die TeilnehmerIn-

nen. Mit einer Zeit von 1min15 Sekun-

den schwang die Bundessiegerin 2012 

Karin Junger (Lamprechtshausen) die 

Sense. Maria Sams aus Neumarkt 

schaffte die Fläche in genau einer Mi-

nute. Neben der Schnelligkeit zählt vor 

allem die Sauberkeit der Mahd. Wird 

die Fläche nicht ordentlich abgemäht 

gibt es einen Zeitzuschlag auf die Mäh-

zeit. Die Salzburger TeilnehmerInnen 

zeichnen sich speziell durch die Sau-

v.l.n.r. Reinhard Schröcker (Landesobmann LJ Sbg), Elisabeth 

Gneißl (Bundesleiterin LJ Österreich), Elisabeth Schilcher 

(Mäherprinzessin), Dipl.-Ing. Dr. Josef Schwaiger (Landesrat), 

Katharina JungerKatharina JungerKatharina JungerKatharina Junger (3. Platz), Abg. z. NR Ök.-Rat Franz Eßl (Präsident 

LWK Sbg), Elisabeth Huber (Landesleiterin LJ Sbg), Michael Hell 

(Bundesobmann LJ Österreich) 

berkeit der Mahd aus und machen 

dadurch etwaige Zeitrückstände größ-

tenteils wett. Nicht ganz zufrieden mit 

ihrer Leistung war Mäherprinzessin 

Elisabeth Schilcher aus Köstendorf. 

Das Duo Sams/Junger erreichten sen-

sationell den zweiten und dritten Rang. 

„Ich bin überglücklich über den 

Stockerlplatz, da ich aufgrund meiner 

Mähzeit nicht damit gerechnet habe“, 

so die Bundessiegerin aus 2012 Karin 

Junger. Die beiden Salzburgerinnen 

mussten sich nur Ingrid Mittermüllner 

aus Oberösterreich geschlagen geben. 

Die Mission „Titelverteidigung“ erfüll-

ten die Herren mehr als bravourös. 

Franz Erbschwendtner aus St. Georgen 

holte sich den Bundesmeistertitel 

2014 vor seinem Teamkollegen Andre-

as Pertiller. Die Landjugend Salzburg 

feiert damit sensationell einen Doppel-

sieg beim Bundesentscheid Sensenmä-

hen „Dahoam“.  

Darüber hinaus sicherte sich das Team 

Salzburg auch die Mannschaftswertung 

aller Bundesländer. Die Zeit der drei 

besten Damen und drei besten Herren 

werden für die Ermittlung herangezo-

gen. Maria Sams, Karin Junger, Elisa-

beth Schilcher, Franz Erbschwendtner, 

Andreas Pertiller und Matthias Huber 

bezeichnen sich ab sofort als das 

stärkste Mäher-Team Österreichs. 

Die erfolgreichen Salzburger Teilneh-

merInnen haben sich nun auch für die 

Europameisterschaft 2015 im Basken-

land in Spanien qualifiziert. Die Landju-

gend Österreich entsendet dazu die 15 

besten TeilnehmerInnen des Bundes-

entscheids. Fünf davon kommen aus 

den Reihen der Landjugend Salzburg. 

Franz Erbschwendtner, Andreas Pertil-

ler, Maria Sams, Karin Junger und Eli-

sabeth Schilcher gehen 2015 im Na-

men der Landjugend Salzburg und für 

Österreich ins Rennen um den Europa-

meistertitel 2015. 
    

Text: Michael Lerchner, 

Landjugendreferent 

E-Mail: michael.lerchner@lk-salzburg.at 

Foto: Barbara Nitsch, Landjugend Salz-

burg 
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SHL aktuellSHL aktuellSHL aktuellSHL aktuell    

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

 

der im Januar 2013 gegründete Soziale Hilfsdienst Lamprechtshausen bietet:  

• „Essen auf Rädern – Täglich warm zugestellt“ an 365/366 Tagen im Jahr 

• Den Verleih von Hilfsmitteln wie: Krankenbetten, Rollatoren und Leibstühlen 

• Einen Leihoma-/Leihopadienst 

• Information, Beratung und Koordination in sozialen Angelegenheiten 

• In Zusammenarbeit mit dem SLS –Sozialer Lieferservice Bürmoos die kostenlose Ausgabe von gespendeten 

Lebensmitteln an bedürftige Bürger/-innen 

 

Sie wollen sich sozial engagieren? 

 

Wir suchen Menschen mit Herz!Wir suchen Menschen mit Herz!Wir suchen Menschen mit Herz!Wir suchen Menschen mit Herz!    
 

Der Soziale Hilfsdienst Lamprechtshausen möchte in Zukunft sein Angebot erweitern und für Betagte, Gebrechli-für Betagte, Gebrechli-für Betagte, Gebrechli-für Betagte, Gebrechli-

che, Kranke und Menschen in besonderen Notlagen gelegentlich Hilfeleistungen anbietenche, Kranke und Menschen in besonderen Notlagen gelegentlich Hilfeleistungen anbietenche, Kranke und Menschen in besonderen Notlagen gelegentlich Hilfeleistungen anbietenche, Kranke und Menschen in besonderen Notlagen gelegentlich Hilfeleistungen anbieten. . . . Dazu ist es notwendig, 

ein Netzwerk von Personen aufzubauen, die bereit sind, betagten, gebrechlichen, kranken oder Menschen in be-

sonderen Notlagen zu helfen. Wir bringen Hilfesuchende mit Helfenden zusammen.  

 

• Sie haben Zeit und möchten etwas tun? 

• Wir brauchen SieWir brauchen SieWir brauchen SieWir brauchen Sie. 

• Sie sind handwerklich geschickt? 

• Wir bieten Ihnen eine BetätigungWir bieten Ihnen eine BetätigungWir bieten Ihnen eine BetätigungWir bieten Ihnen eine Betätigung    

• Sie betreuen gerne Menschen? 

• Wir stellen den Kontakt her.Wir stellen den Kontakt her.Wir stellen den Kontakt her.Wir stellen den Kontakt her.    

 

In Ihrem bisherigen Leben haben Sie eine Menge Fähigkeiten erworben. Eigentlich viel zu schade, wenn diese 

wertvollen Erfahrungen verloren gehen und vergessen werden. Machen Sie sich und anderen Senior/-innen eine 

Freude, denn Ihre Hilfe wird gebraucht und wertgeschätzt! Wir sind Ihr richtiger Partner für Ihre Fertigkeiten und 

Ihr Engagement: Wir bringen die Hilfesuchenden mit den Helfenden zusammen. 

 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich bitte bei der Sozialbeauftragten der Gemeinde Lamprechts-



 
 

Otto Konrad mit PhilharmonieOtto Konrad mit PhilharmonieOtto Konrad mit PhilharmonieOtto Konrad mit Philharmonie    

Heuer war am Ergebnis nicht zu 

rütteln: Eine Fußballerauswahl der 

Wiener Philharmoniker fegte am 

26. August jene der Trachtenmu-

sikkapelle Lamprechtshausen mit 

8:1 (3:0) vom Platz. Fairness 

stand bei beiden Mannschaften 

an vorderster Stelle und „die Freu-

de, sich mit diesen berühmten 

Kollegen in sportlicher Hinsicht zu 

messen und anschließend im Mu-

sikerheim gemütlich zu plaudern“, 

wie Lamprechtshausens Kapitän 

Roland Wagner es ausdrückte.  

 

Martin Mühlfellner, Solotrompeter 

der Wiener Philharmoniker, hatte 

wieder einmal seine Heimatge-

meinde besucht und die Fäden 

geknüpft. Als Coach der Philhar-

moniker-Fußballmannschaft, die 

unter Kapitän Ronald Janezic ein-

lief, bot er dieses Mal auch Ex-

Nationaltorhüter Otto Konrad auf. 

„Der Tormann ist aus Musikersicht 

sehr verletzungsanfällig, darum 

leihen wir uns diesen aus“, erklär-

te Mühlfellner. Ansonsten stünden 

nur Aktive aus den eigenen 

Reihen am Platz. Das regelmäßig 

gepflegte Fußballspiel biete sei-

nen Kameraden eine willkomme-

ne und beliebte Abwechslung in 

einem Berufsleben, das sich auf 

Auslandstourneen fast nur zwi-

schen Flughafen, Hotel und Kon-

zertsaal abspiele. 

Franz Oberascher, Bild und Text 

hausen, Frau Burgi Gwechenberger, Tel.: 06274/ 6202-41 (Mo-Fr 08:00 

– 12:00) oder per Mail: burgi.gwechenberger@lamprechtshausen.at Wir 

freuen uns, wenn Sie uns eine Aufgabe nennen, die Sie gerne gelegentlich 

übernehmen möchten.  

Sie brauchen Hilfe?Sie brauchen Hilfe?Sie brauchen Hilfe?Sie brauchen Hilfe?    
    

Wir versuchen betagten, gebrechlichen, kranken und Wir versuchen betagten, gebrechlichen, kranken und Wir versuchen betagten, gebrechlichen, kranken und Wir versuchen betagten, gebrechlichen, kranken und 

Menschen in besonderen Notlagen zu helfen!Menschen in besonderen Notlagen zu helfen!Menschen in besonderen Notlagen zu helfen!Menschen in besonderen Notlagen zu helfen!    
 

Sie sind nicht mehr in der Lage z.B. Glühbirnen zu wechseln, Obst aufzule-

sen, Knöpfe anzunähen… (Aufzählung nicht vollständig) und haben auch 

keine Angehörigen, die diese Arbeiten für Sie übernehmen könnten? Dann 

sprechen Sie mit uns! Wir versuchen schnell und unbürokratisch für klei-

ne, gelegentliche Arbeiten, für die kein Handwerker ins Haus kommt, eine 

Helferin oder einen Helfer zu vermitteln.  

 

Scheuen Sie sich nicht, sprechen Sie uns an. Scheuen Sie sich nicht, sprechen Sie uns an. Scheuen Sie sich nicht, sprechen Sie uns an. Scheuen Sie sich nicht, sprechen Sie uns an.     
Burgi Gwechenberger,  Sozialbeauftragte der Gemeinde Lamprechtshau-

sen, Tel.: 06274/6202-41 (Mo-Fr. 08:00-12:00) oder per Mail: bur-

gi.gwechenberger@lamprechtshausen.at, wird versuchen den Hilfesu-

chenden mit dem Helfenden zusammenzubringen! 

 

Sie sind bedürftig und wissen manchmal nicht, ob Sie Sie sind bedürftig und wissen manchmal nicht, ob Sie Sie sind bedürftig und wissen manchmal nicht, ob Sie Sie sind bedürftig und wissen manchmal nicht, ob Sie 

sich Ihren nächsten Lebensmitteleinkauf noch leisten sich Ihren nächsten Lebensmitteleinkauf noch leisten sich Ihren nächsten Lebensmitteleinkauf noch leisten sich Ihren nächsten Lebensmitteleinkauf noch leisten 

können?können?können?können?    
    

In Zusammenarbeit mit dem SLS – Sozialer Lieferservice Bürmoos brin-

gen wir Ihnen eine kostenlose Lebensmittelspende nach Hause. Scheuen 

Sie sich nicht, uns darauf anzusprechen: Burgi Gwechenberger, Sozialbe-

auftragte der Gemeinde Lamprechtshausen, Tel.: 

06274/6202-41 (Mo-Fr 08:00 -12:00), oder per 

Mail: burgi.gwechenberger@lamprechtshausen.at  

 

Für den Inhalt verantwortlich: Hans Peter Heinen, 

Obmann des Sozialen Hilfsdienstes Lamprechts-

hausen, Tel. 06274 20655, mailto: 

heinen@sbg.at 
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Heckenrückschnitt für die Heckenrückschnitt für die Heckenrückschnitt für die Heckenrückschnitt für die 

VerkehrssicherheitVerkehrssicherheitVerkehrssicherheitVerkehrssicherheit    

Des einen Freud ist des ande-

ren Leid. Jahr für Jahr kollidie-

ren die Interessen der Verkehrs-

teilnehmer mit dem Wunsch 

vieler Anlieger, ihre Grundstü-

cke durch Hecken vor fremden 

Blicken zu schützen. 

Vielerorts wachsen Hecken in Vielerorts wachsen Hecken in Vielerorts wachsen Hecken in Vielerorts wachsen Hecken in 

den Verkehrsraum hineinden Verkehrsraum hineinden Verkehrsraum hineinden Verkehrsraum hinein    und 

behindern Fußgänger und ande-

re Verkehrsteilnehmer. 

Die Gemeinde Lamprechtshau-

sen fordert daher alle Anlieger 

auf, Hecken oder Baumbe-Hecken oder Baumbe-Hecken oder Baumbe-Hecken oder Baumbe-

wuchs, der in den Gehwuchs, der in den Gehwuchs, der in den Gehwuchs, der in den Geh––––    oder oder oder oder 

Fahrbahnbereich hineinragt Fahrbahnbereich hineinragt Fahrbahnbereich hineinragt Fahrbahnbereich hineinragt bis 

an die Grundgrenze zurückzu-

schneiden und bittet gleichzeitig 

um eine regelmäßige Pflege.  

Weiters werden auf diesem We-

ge alle Grundstückseigentümer 

ersucht darauf zu achten, dass dass dass dass 

Verkehrszeichen und Straßen-Verkehrszeichen und Straßen-Verkehrszeichen und Straßen-Verkehrszeichen und Straßen-

bezeichnungstafeln bezeichnungstafeln bezeichnungstafeln bezeichnungstafeln von sicht 

behinderndem Bewuchs freizu-

schneiden sind. 

Auch Straßenlampen sind aus-

zuästen, damit sie in ihrer 

Leuchtkraft nicht eingeschränkt 

sind. Die Gemeinde Lamprechts-

hausen bedankt sich im Voraus 

für das Verständnis der Grund-

stückseigentümer im Interesse 

der Aufrechterhaltung der     

Sicherheit, Leichtigkeit und 

Flüssigkeit des Verkehrs. 
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Einladung zur Gemeindemeisterschaft 2014 

mit dem Luftgewehr auf der neuen vollelektronischen Schießanlage 

Ort: Ort: Ort: Ort: Gemeindeamt Keller – Eingang im Innenhof  

 

Datum:Datum:Datum:Datum: 

Dienstag, 16.09.14 von 18.00 Uhr bis Anmeldende  21.00 Uhr 

Mittwoch, 17.09.14 von 18.00 Uhr bis Anmeldende  21.00 Uhr 

Donnerstag, 18.09.14 von 18.00 Uhr bis Anmeldende  21.00 Uhr 

Freitag, 19.09.14 von 17.00 Uhr bis Anmeldende  20.00 Uhr 

   absolutes Schießende    20.30 Uhr 

 

Teilnahmeberechtigt:Teilnahmeberechtigt:Teilnahmeberechtigt:Teilnahmeberechtigt: Vereine, Firmen, Institutionen, Gemeindebürger 

 

Siegerehrung:Siegerehrung:Siegerehrung:Siegerehrung:    Freitag, den 19. 09. 2014 21.00 Uhr im Vereinslokal 

 

Einlage:Einlage:Einlage:Einlage:        € 4,-- ( beinhaltet 20 Schuss ) 

   Schüler und Jugend: € 2,- 

Nachkauf:Nachkauf:Nachkauf:Nachkauf:        unbegrenzt – 10 Schuß € 1,50    

Die beste Serie wird für die Mannschaftswertung herangezogen 

 

Eine Mannschaft besteht aus 5 Schützen – jeder Teilnehmer darf nur für 

eine Mannschaft starten – die Anzahl der Mannschaften je Verein, Firma, 

etc. ist unbegrenzt! Es wird wieder für ein Jahr der Mannschafts-

Wanderpokal vergeben! Für die Meistbeteiligung wird ein Sonderpreis ge-

stellt! 

 

Klasseneinteilung für die Einzelwertung:Klasseneinteilung für die Einzelwertung:Klasseneinteilung für die Einzelwertung:Klasseneinteilung für die Einzelwertung:    

Schüler: bis 13 Jahre nur in Begleitung  

  eines Erziehungsberechtigten 

Jugend:  14 bis 17 Jahre 

Herren:  ab 18 Jahre 

Frauen:  ab 18 Jahre 

 

Wertung:Wertung:Wertung:Wertung: nach Ringe - in jeder einzelnen Klasse 

  Tiefschuss (von allen Klassen zusammen erhalten die 

  besten drei einen Preis) 
 

 

 



 
 

USV Lamprechtshausen USV Lamprechtshausen USV Lamprechtshausen USV Lamprechtshausen 

sucht Nachwuchstrainer:sucht Nachwuchstrainer:sucht Nachwuchstrainer:sucht Nachwuchstrainer:    

Zur Verstärkung unseres Teams 

suchen wir laufend Fußballbe-

geisterte, die gerne mit Kindern 

und Jugendlichen arbeiten. Da 

unsere Nachwuchsabteilung 

seit Jahren ständig wächst, kön-

nen wir von Saison zu Saison 

mehr Mannschaften anmelden 

und benötigen dazu motivierte 

Trainer zur optimalen Betreuung 

unserer Nachwuchstalente. 

Auch fußballbegeisterte Damen 

würden wir gerne in unserem 

Team begrüßen. Fußballerische 

Vorkenntnisse sind vorteilhaft, 

aber nicht in allen Positionen 

Voraussetzung. Das bereits be-

stehende Trainerteam steht ger-

ne mit Rat und Tat zur Seite.  

Interessierte melden sich bitte 

unter: 

Manfred Bernroider: 

0699/12735834 

manfred.bernroider@sbg.ac.at 

(Obmann und Jugendleiter) 

oder bei  

Gerhard Riem: 

0650/2003523 

(Nachwuchstrainer) 
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Für Rückfragen steht Herr Gangl Josef unter der 

Nummer 0664/5412859 gerne zur Verfügung! 

 

Allgemeine Bedingungen:Allgemeine Bedingungen:Allgemeine Bedingungen:Allgemeine Bedingungen:    

• Zur Zeit Aktive Schützen die an Meisterschaften und Liga-Bewerben  teil-

nehmen sind zum Schießen nicht zugelassen. 

• Für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet. 

• Luftgewehre, Scheiben und Munition werden vom Veranstalter zur Verfü-

gung gestellt. 

• Geschossen wird in allen Klassen stehend aufgelegt. 

 

Auf Ihr Kommen freut sich der Sportschützenverein Lamprechtshausen!Auf Ihr Kommen freut sich der Sportschützenverein Lamprechtshausen!Auf Ihr Kommen freut sich der Sportschützenverein Lamprechtshausen!Auf Ihr Kommen freut sich der Sportschützenverein Lamprechtshausen! 

Am 31.08.2014 wurde vom Tourismusverband Lamprechtshausen und den 

umliegenden Gemeinden der 25. Radwandertag veranstaltet. Von 14 Start14 Start14 Start14 Start----    

und Stempelstellenund Stempelstellenund Stempelstellenund Stempelstellen aus konnten die 399 Starter399 Starter399 Starter399 Starter einsteigen und „Stempel“ 

erradeln. Der ReinerlösReinerlösReinerlösReinerlös der Startkarten sowie Bargeldspenden in Höhe von 

1.500,1.500,1.500,1.500,--------    EuroEuroEuroEuro ging an die Lebenshilfe Oberndorf.Lebenshilfe Oberndorf.Lebenshilfe Oberndorf.Lebenshilfe Oberndorf.    

    

Die Gründungsmitglieder von damals - Maria Friembichler, Georg Mayerhof-

er, Norbert Stadler, Helmut Feichtner und Hans Schweiberer wurden eben-

falls eingeladen und geehrt. Zu den Gewinnern aus Lamprechtshausen gehö-

ren Andrea Mayer (Fahrrad) und Gerda Mühlberger mit dem Gruppenpreis 

für die „Desperate Housewifes“. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

Tourismusverband LamprechtshausenTourismusverband LamprechtshausenTourismusverband LamprechtshausenTourismusverband Lamprechtshausen        

25 Jahre Radwandertag...10 Gemeinden...1 Ziel!25 Jahre Radwandertag...10 Gemeinden...1 Ziel!25 Jahre Radwandertag...10 Gemeinden...1 Ziel!25 Jahre Radwandertag...10 Gemeinden...1 Ziel!    
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Ein paar Eindrücke vomEin paar Eindrücke vomEin paar Eindrücke vomEin paar Eindrücke vom        

Ferienprogramm:Ferienprogramm:Ferienprogramm:Ferienprogramm:    

Liebe Mütter, liebe Väter! Liebe Eltern! Ab September 2014 können Sie um 

einen Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten für Ihr nicht schulpflichtiges Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten für Ihr nicht schulpflichtiges Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten für Ihr nicht schulpflichtiges Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten für Ihr nicht schulpflichtiges 

KindKindKindKind ansuchen (ausgenommen letztes, verpflichtendes Kindergartenjahr). 
 

Wer kann ansuchen? Wer kann ansuchen? Wer kann ansuchen? Wer kann ansuchen?     

E l t e rn  m i t  Haup twohns i t z  im  Bundes land  Sa l zbu rg ,  

die folgende Einkommensgrenze nicht überschreiten: 

Alleinerziehende/r mit 1 Kind   € 1.119,16 netto 

Familie mit einem Kind   € 1.454,91 netto 

Für jedes weitere Kind, für das Sie Familienbeihilfe erhalten, wird die Ein-

kommensgrenze um € 447,66 erhöht. 
 

Wo kann ich ansuchen bzw. erhalte mehr Infos? Wo kann ich ansuchen bzw. erhalte mehr Infos? Wo kann ich ansuchen bzw. erhalte mehr Infos? Wo kann ich ansuchen bzw. erhalte mehr Infos?     

Referat für Familien und Generationen 

Telefon 0662 8042 –5435 oder –5436; familie@salzburg.gv.at 

Förderung NEU Förderung NEU Förderung NEU Förderung NEU ----    Kinderbetreuungsfonds des LandesKinderbetreuungsfonds des LandesKinderbetreuungsfonds des LandesKinderbetreuungsfonds des Landes    

Sehr geehrte Damen und Herren, im Herbst 2015 wird vom örtlichen Salz-

burger Bildungswerk Lamprechtshausen die nächste Bildungswoche durch-

geführt. Sie steht unter dem Arbeitsthema „Jugendförderung / Jugendbil-

dung“. Zur Vorbereitung der Bildungswoche wird eine sog. Bildungswerkstatt 

eingerichtet, bei der alle Bürgerinnen und Bürger von Lamprechtshausen 

eingeladen sind, sich möglichst zahlreich mit Vorschlägen und Anregungen 

zur Gestaltung der Bildungswoche zu beteiligen. Alle Bevölkerungsgruppen 

und Berufsgruppen aus den verschiedenen Ortsteilen von Lamprechtshau-

sen und Arnsdorf, Männer und Frauen aus den unterschiedlichen Altersgrup-

pen sowie die Jugendvertreterinnen und Jugendvertreter der örtlichen Verei-

ne und Einrichtungen werden hiermit eingeladen und gebeten, sich mit Vor-

schlägen, die zum Arbeitsthema passen, einzubringen.  
 

Im ersten Arbeitsschritt wird zum „FORUM DER IDEEN“ eingeladen und zwar Im ersten Arbeitsschritt wird zum „FORUM DER IDEEN“ eingeladen und zwar Im ersten Arbeitsschritt wird zum „FORUM DER IDEEN“ eingeladen und zwar Im ersten Arbeitsschritt wird zum „FORUM DER IDEEN“ eingeladen und zwar 

für Dienstag 23. September 2014, um 19.30 Uhr in den Benediktussaal der für Dienstag 23. September 2014, um 19.30 Uhr in den Benediktussaal der für Dienstag 23. September 2014, um 19.30 Uhr in den Benediktussaal der für Dienstag 23. September 2014, um 19.30 Uhr in den Benediktussaal der 

Gemeinde Lamprechtshausen, Hauptstraße 4.Gemeinde Lamprechtshausen, Hauptstraße 4.Gemeinde Lamprechtshausen, Hauptstraße 4.Gemeinde Lamprechtshausen, Hauptstraße 4.    
 

An diesem Abend werden alle Vorschläge vorgestellt und besprochen. Wenn 

Sie persönlich an diesem Termin verhindert sein sollten, dann schicken Sie 

einen Vertreter, der ihre Vorschläge einbringt. Falls Sie jemanden aus der 

Gemeinde kennen, der ihnen für das „FORUM DER IDEEN“ geeignet er-

scheint, der aber lieber von außen angesprochen werden möchte, dann las-

sen Sie es uns wissen, damit wir auf diese Person(en) zugehen und sie an-

sprechen können. Für die Organisation ist es hilfreich, wenn Sie ihre Teilnah-

me anmelden; am besten per Mail unter: helmut.altenberger@gmx.net oder 

telefonisch unter 06274-2000448, gerne auch beim Bürgermeister:                                       

johann.griessner@lamprechtshausen.at oder im Gemeindeamt. 

Wir freuen uns auf eine breite, lebendige Teilnahme am „FORUM DER 

IDEEN“. 
 

Ing. Johann Grießner   Univ.-Prof.i.R. Dr. Helmut Altenberger 
Bürgermeister    örtlicher Leiter des Salzburger Bildungswerks  

Vorsitzender des Salzburger   Lamprechtshausen 

Bildungswerks Lamprechtshausen 

Einladung zum „Forum der Ideen“ am 23. SeptemberEinladung zum „Forum der Ideen“ am 23. SeptemberEinladung zum „Forum der Ideen“ am 23. SeptemberEinladung zum „Forum der Ideen“ am 23. September    
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Liebe Teilnehmer und Teilnehmerinnen der 

Aktion „Fahrradkilometersammeln“ 

Am 19. September 2014 Am 19. September 2014 Am 19. September 2014 Am 19. September 2014 um 18 Uhr findet die 

E n d v e r a n s t a l t u n g  d e r  A k t i o n 

„Fahrradkilometersammeln“ für alle teilneh-

menden Gemeinden im Flachgau-Nord in der 

Aula der Leopold Kohr Hauptschule Oberndorf 

statt. 

Um an der Verlosung teilnehmen zu können, müssen Sie ihren Endkilometer-

stand über www.fahrradkilometer.atwww.fahrradkilometer.atwww.fahrradkilometer.atwww.fahrradkilometer.at    im Zeitraum vom 16.9. bis 18.9. 2014  vom 16.9. bis 18.9. 2014  vom 16.9. bis 18.9. 2014  vom 16.9. bis 18.9. 2014  

bekannt geben, oder falls kein Internet vorhanden, in der Gemeinde melden 

und den Tachostand nachtragen lassen. Teilnehmen an der Verlosung kön-

nen alle, egal wie viele Kilometer gefahren wurden. Die Anwesenheit bei der 

Endveranstaltung ist allerdings notwendig um einen allfälligen Preis entge-

gen nehmen zu können. Nützen Sie noch die Zeit bis Mitte September und 

sammeln Sie noch viele Radkilometer. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an der Endveranstaltung!Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an der Endveranstaltung!Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an der Endveranstaltung!Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an der Endveranstaltung!    

Aktion „Fahrradkilometersammeln“Aktion „Fahrradkilometersammeln“Aktion „Fahrradkilometersammeln“Aktion „Fahrradkilometersammeln“    

Herzliche Einladung ins Museum zu 

folgenden Sonntags-Führungen! 

 

Sonntag, 21. September 2014 

11 Uhr  

F.X. Gruber als Lehrer, MesnerF.X. Gruber als Lehrer, MesnerF.X. Gruber als Lehrer, MesnerF.X. Gruber als Lehrer, Mesner    

und Organist und Organist und Organist und Organist  

Dr. Eva Neumayr, Musikwissenschaft-

lerin 

 

Sonntag, 28. September 2014, 11 Uhr und 14 Uhr 

Tag des Denkmals /FührungenTag des Denkmals /FührungenTag des Denkmals /FührungenTag des Denkmals /Führungen    

Zur Baugeschichte des Mesnerhauses in Arnsdorf 

Dr. Hiltrud Oman, Museumsleiterin 

In Kooperation mit dem Öster. Bundesdenkmalamt, Landeskonservatoriat 

für Salzburg 

 

Die Schau: 

Kleider und Schneider zu Armsdorf 1820 Kleider und Schneider zu Armsdorf 1820 Kleider und Schneider zu Armsdorf 1820 Kleider und Schneider zu Armsdorf 1820     

läuft bis 5. Oktober 2014 

Freitag, Samstag, Sonntag: 14 – 17 Uhr 

 

Dr. Hiltrud Oman 

Obfrau Verein Stille Nacht Museum Arnsdorf 

Das Hochzeitskleid aus der Gruber-Zeit wird 
bewundert ... 



 
 

Eltern Kind ZentrumEltern Kind ZentrumEltern Kind ZentrumEltern Kind Zentrum    

Noch Plätze frei!Noch Plätze frei!Noch Plätze frei!Noch Plätze frei!    

 

 

 

Liebe Eltern, Liebe Eltern, Liebe Eltern, Liebe Eltern, im Herbst 

geht´s wieder los- wir starten 

wieder mit unseren Eltern-Kind-

Gruppen für Kinder im Alter von 

1 ½ bis 3 ½ Jahren. Gemein-

sam verbringen wir einen Vor-

mittag in der Woche mit Singen, 

Basteln und Spielen. In  einer 

angenehmen Atmosphäre ler-

nen wir Fingerspiele, Kniereiter-

verse, Lieder und lustige Bewe-

gungsspiele. Die Kinder haben 

aber auch Gelegenheit zum 

Freien Spiel und können mit 

verschiedenen Materialien ex-

perimentieren. Im Mittelpunkt 

steht jedoch die Gemeinschaft: 

Kinder üben den Umgang mit 

Gleichaltrigen und Mütter oder 

Väter knüpfen neue Kontakte 

mit anderen Eltern und haben 

die Möglichkeit Erfahrungen 

auszutauschen. 
 

Die Gruppen leiten Sabine Per-

wein und Angela Scharl. 

BeitragBeitragBeitragBeitrag: 45€ für 10 Treffen (inkl. 

Jause) 

Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: Mitte September  

1 Mal wöchentlich von 09.15-

10.45 Uhr (Montag, Dienstag, 

Mittwoch oder Donnerstag) 

OrtOrtOrtOrt: Gruppenraum im Tiefenpa-

terre des Gemeindezentrums 
 

Bitte um baldige Anmeldung per 

Mail wegen begrenzter Teilneh-

merzahl bei 
 

Evelin Bruckmoser 

evelin_mayer1@yahoo.de oder 

unter 0680-4033331 

Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch! 
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KUNST  KUNST  KUNST  KUNST  IIIIM  STADLM  STADLM  STADLM  STADL    
Unter diesem Motto findet in Hackenbuch am Samstag den 13. September Samstag den 13. September Samstag den 13. September Samstag den 13. September 

von 13.00 bis 20.00 Uhrvon 13.00 bis 20.00 Uhrvon 13.00 bis 20.00 Uhrvon 13.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag, den 14. September von 10.00 Sonntag, den 14. September von 10.00 Sonntag, den 14. September von 10.00 Sonntag, den 14. September von 10.00 

Uhr bis 16.00 UhrUhr bis 16.00 UhrUhr bis 16.00 UhrUhr bis 16.00 Uhr eine große Ausstellung von Künstlern statt. Das Beson-

dere daran wird sein, dass über 30 bis 35 bekannte Berufs- und Hobby-

künstler und Künstlerinnen aus dem Oberen Innviertel und dem Flachgau 

(Rund um unsere Moore) daran teilnehmen werden. 

Diese stammen alle aus den Gemeinden:Diese stammen alle aus den Gemeinden:Diese stammen alle aus den Gemeinden:Diese stammen alle aus den Gemeinden: Moosdorf, Feldkirchen, Eggels-

berg, Geretsberg, Franking, Tarsdorf, Haigermoos, St. Pantaleon, St. Geor-

gen, Bürmoos und Lamprechtshausen. 

Es gibt eine Menge an schönen Bildern und Skulpturen zu sehen und zu 

bestaunen. Auch Ton und Glas und andere Materialien werden zu sehen 

sein. Natürlich können die Kunstwerke auch erstanden werden. 

Stündlich werden auch Geschichten und Gedichte von den Heimatdichtern 

und Schreibern zu hören sein. 

Am Sonntag findet bei Schönwetter zusätzlich das traditionelle Hoffest mit 

Frühschoppen ab 10.00 Uhr statt. Dabei wird Sie die Musikkapelle Ha-

ckenbuch mit ihren Böhmischen und Mährischen Stücken und Liedern un-

terhalten. Der Eintritt beim Frühschoppen ist frei zugänglich. 

Der Eintritt für die Kunstausstellung beträgt € 3.--  Euro, Kinder und Ju-

gendliche bis 15 Jahre sind frei. Ein kostenloser Besuch im Moormuseum 

ist da ebenso inbegriffen. Die ARGE KULTUR -Rund um’s Ibmer Moor- lädt 

Sie herzlich ein sich die Kunstwerke der rund 25 einheimischen Künstlerin-

nen und Künstler anzusehen sowie sich die Geschichten der Schreiber an-

zuhören. Genießen Sie ein paar gemütliche Stunden mit schöpferischen 

und kreativen Menschen! 
    

Bildende KunstBildende KunstBildende KunstBildende Kunst  

Fuchs Michaela, Ölbilder Skulpt.  Bürmoos 

Scharfetter Doris, Objekte & Papierkunst Bürmoos 

Kammerstetter Josef, Fotografie  Eggelsberg 

Lang Verena DI, Schmuck   Eggelsberg 

Thurner Beatrix, Tonwaren   Eggelsberg 

Zenz Heidi, Farben, Natur   Eggelsberg 

Gruber Eleonore, Acryl&Keramik  Feldkirchen 

Semperboni Peter, Skulpturen  Feldkirchen 

Mayer Hermann, Aquaelle&Acryl  Franking 

Nussbichler Anton, Visual Art  Franking 

Mayr Martina, Ölbilder   Geretsberg 

Reichl Friedrich, Holz-Gegenstände  Haigermoos 

Hufnagl Elfriede Mag. Art., Objektkunst Lamprechtshausen 

Schleindl Erwin Mag. Arch., Objektkunst Lamprechtshausen 

Pott-Schlager Christiane Mag., Stahlobjekte Lamprechtshausen 

Argauer Edith, Keramik   Moosdorf 

Schischek Franz, Pan-Art   Moosdorf 

Wähner Siegfried, Stahlskulpturen  Moosdorf 

Lecnik Karl, Holzkunst&Sonnenuhren  Ostermiething 

Zehentner Inge & Mihalec Eva  Ostermiething 

Handarbeiten, Schmuck, Filz 

Eder Siegfried, Holzskulpturen  St. Georgen/Sbg. 

Engljähringer Gertrude, Sandbilder&Stahlobjekte St. Pantaleon 

Kraml Roland, Stein    St. Pantaleon 

Lindlbauer Josef, naive Malerei   Tarsdorf 

Marsch Theresia, Holzschnitzereien   Tarsdorf 
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Gitarre spielen leicht ge-Gitarre spielen leicht ge-Gitarre spielen leicht ge-Gitarre spielen leicht ge-

machtmachtmachtmacht    
Gitarre lernen in anregender, 

lustiger Stimmung bei ent-

spannter Atmosphäre ist das 

Ziel von „fun-gitarre“. „fun-

gitarre“ ist eine Gitarrenschule 

für Jung und Alt. In geselliger 

Runde können Sie (kannst du) 

schon nach dem ersten Tag Lie-

der begleiten.  
 

Ein kostenloser Schnupper-

abend findet am Freitag, 12. Freitag, 12. Freitag, 12. Freitag, 12. 

September 2014September 2014September 2014September 2014 um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr  

b e i m  W i r t  z ` E c h i n g 

(Sportzentrum) statt. 
 

Wenn wir Ihr/dein Interesse ge-

weckt haben, gibt es natürlich 

noch nähere Infos bei Sandra 

Armstorfer, Tel.: 0664/529 00 

97 und auf www.fun-gitarre.at. 

LyrikLyrikLyrikLyrik    

Kaiser Reinhard, Bürmooser Geschichten Bürmoos 

Ortner Erika, Lyrik&Geschichten  Eggelsberg 

Seidl Hermine, Gedichte&Geschichten Eggelsberg 

Pieringer Romana, Heimatgeschichten Feldkirchen 

Prodinger Aloisia, Heimatgedichte  Haigermoos  

Friedl Edith, Gedichte&Geschichten  Moosdorf  

Menzel Winfried, Phantasie   Moosdorf 

Nobis Christine, erlebte Geschichten  Moosdorf 

Hainz Elisabeth, Geschichten  St. Georgen/Sbg. 

Grömer Elfriede, vertonte Gedichte  St. Pantaleon 

Laher Ludwig, Kurzerzählungen  St. Pantaleon 
 

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:    

ARGE KULTUR -Rund um’s Ibmer Moor- 5141 Moosdorf, Hackenbuch 128 

Obmann Ludwig Wolfersberger Tel. 7748 6808 & 0664 73857161 

e-mail: arge.kultur@aon.at – www.ARGE-Kultur.at 



S E P T E M B E RS E P T E M B E RS E P T E M B E RS E P T E M B E R    

TermineTermineTermineTermine    VeranstaltungVeranstaltungVeranstaltungVeranstaltung    VeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalter    

Mi, 10.09. 
19.00 Uhr, Turnsaal MHS 

Podiumsdiskussion Umfahrung Lamprechtshau-

sen 
Bildungswerk  

Fr, 12.09. 
19.00 Uhr, Gasthaus Steinerwirt 

Kegelabend ÖAAB 

Fr, 12.09. 
19.00 Uhr, Wirt z‘Eching 

Schnupperabend Fun-Gitarre 

Sa, 13.09. 
Weng 

Feuerwehr-Fest Weng 
Freiwillige Feuerwehren 

Lamprechtshausen und Arnsdorf 

Sa, 13.09. 
10.00 Uhr, Streetsoccer Platz 

Streetsoccer Turnier Street Work 

Sa, 13.09. und So, 14.09. 
13.00 bis 20.00 und 10.00 bis 16.00 Uhr, 

Hackenbuch 

Kunst im Stadl Kunst im Stadl 

So, 14.09. 
08.30 Uhr, Arnsdorf 

Erntedank und Pfarrfest Pfarre 

Mo, 15.09. bis Mi, 17.09. Ausflug Pensionistenverband 

Di, 16.09. bis Fr, 19.09. 
Sportschützen 

Luftgewehr Gemeindemeisterschaften Sportschützenverein 

Do, 18.09. 
Weidmoos 

Moorwanderung „Irrlichter&Moorgeister“ im 

Weidmoos 
Tourismusverband 

Fr, 19.09. 
18.00 Uhr, Aula HS Oberndorf 

Endveranstaltung der Aktion 

„Fahrradkilometersammeln“ 
Regionalverband Flachgau Nord 

Sa, 20.09. 
07.00 Uhr, Lamprechtshausen 

Vereinsausflug Kameradschaftsbund 

So, 21.09. 
11.00 Uhr, Stille Nacht Museum Arnsdorf 

F.X.Gruber - Lehrer, Mesner und Organist 

Mag. Dr. Eva Neumayr 
Stille Nacht Museum Arnsdorf 

So, 21.09. 
10.00 Uhr, Veranstaltungsraum MZG 

Pfarrcafe Pfarre 

So, 21.09. 
11.00 Uhr, Stockham 

Gedenkfeier (300 Jahre) und Gottesdienst bei der 

Pestsäule 

11.00 - Treffpunkt Objekt Gerner in Stockham 

11.05 - Grußworte von Bgm. Ing. Johann Grießner. 

Anschließend gemeinsamer Gang zur Stätte des 

ehemaligen Pestfriedhofes in der Stockhamer Au 

11.20 - Andacht mit HW Pfarrer Mag. Rupert 

Reindl beim neurenovierten Kreuz, kurze histori-

sche Zusammenfassung der Ereignisses 

(Bezirkshauptmann HR Mag. R. Mayer) und an-

schließendem Segen beim Pestmarterl 

ca. 12.00 Uhr - Rückmarsch nach Stockham und 

Einkehr 

Dorfgemeinschaft Stockham 

Di, 23.09. 
19.30 Uhr, Benediktussaal 

Forum der Ideen Bildungswerk 

Fr, 26.09. 
19.00 Uhr, Benedikutssaal 

40-jähriges Jubiläum Kopftuch– und Goldhauben-

gruppe 
Kopftuch– und Goldhaubengruppe 

Sa, 27.09. Kulturausflug Kulturkreis Arnsdorf 

So, 28.09. 
Jaunergut 

Oktoberfest Jaunergut 

So, 28.09. 
11.00 bis 14.00 Uhr, Stille Nacht Museum Arns-

dorf 

Tag des Denkmals - Führung durch die Architektur-

geschichte des Gruber-Hauses in Arnsdorf 

Dr. Hiltrud Oman 

Stille Nacht Museum Arnsdorf 

So, 28.09. 
17.00 Uhr, EKIZ Nußdorf 

Eröffnungsveranstaltung Frauentreff Oichtental Frauentreff Oichtental 

Di, 16.09. 
19.00 Uhr, Göming 

Tai Chi - Balance für Körper und Geist 
Wilhelm Winkler 

0662/852434; taichihilft@aon.at 
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